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   Hinweise zur Aufstellung und Bedienung des  Manual-Einzeltastendrückers mit Display-Fernbedienung ab Version 3  Sehr geehrte Kunden,  vielen Dank für den Kauf unseres Manual-Einzeltastendrückers für Beistimmarbeiten. Wir freuen uns, daß wir damit einen Tastendrücker für die Manualklaviaturen mit wenig Gewicht und einfachen mechanischen Komponenten zum Auflegen auf die Klaviaturen anbieten können.   Mit nachfolgenden Hinweisen wollen wir Ihnen den Einstieg in die Nutzung vereinfachen und empfehlen Ihnen vor einem ersten Stimmeinsatz gewisse "Trockenübungen" an einer vorhandenen Manualklaviatur einer Orgel, Klavier, Flügel, Keyboard o.ä., damit Ihnen die wesentlichen Funktionen und Programmierungen dann vor Ort geläufig sind.   Aufstellung Die Laufschiene mit dem Wagen ist für Klaviaturen ab f³ (54 Tasten) bis c4 (61 Tasten) einsetzbar.  Diese wiegt zusammen mit dem Wagen nur ca. 2,3 kg. An Klaviaturen, dessen Gegenkraft der Tasten- oder Ventilfedern ausreicht, kann diese direkt (bitte dann die Bügel entfernen) auf die Klaviatur gelegt werden. Ist diese Gegenkraft nicht ausreichend oder durch ungleiche Tastenregulierung entstehen Heuler, kann die Schiene schwebend mittels der Bügel auf die Klaviaturbacken abgestellt oder seitlich gegen die Klaviaturbacken gespannt werden. Schiene mit Wagen mittig auf der Klaviatur positionieren, besonders bei Klaviaturen bis c4, da der Wagen links und rechts nur eine eingeschränkte Überfahrung zulässt.  Stromversorgung Jeweils im Wagen und in der Fernbedienung sind Steckplätze für AA-Batterien oder Akkus vorhanden. Weiter kann am Wagen ein Netzteil angeschlossen werden. Wenn Sie länger mit dem Netzteil arbeiten, sollten Sie zumindest eine Batterie oder Akku entfernen, damit diese sich nicht gegenseitig beein-flussen. Die Batterien/Akkus sind durch werkzeuglose (Magnetverschlüsse) Abnahme des Gehäuse-deckels oder der rückseitigen Gehäuseschale der Fernbedienung zugänglich. Die Stromversorgung mit vollen Batterien ist auf einen 8-Stunden-Stimmtag beim Wagen und 10 Stimmtage bei der Fernbedien-ung ausgelegt. Es empfiehlt sich, zumindest neben dem Netzteil Ersatzbatterien für die Fernbedienung mitzuführen. Die entsprechend vorhandene Ladekapazität wird im Display für den Wagen und die Fernbedienung in Prozent angezeigt. Ist das Netzteil beim Wagen angeschlossen, wird eine Ladekapazität von ca. 46 % angezeigt.   Fernbedienung Unterhalb des Displays finden sich sinnvoll angeordnet die 3 wichtigsten Tasten. "Rechts"- oder "Links"- bewegung des Wagens, darunter mittig "Taste" drücken oder loslassen. Direkt nach unten die nächste Taste ist zum Drücken der zusätzlichen "Oktav"taste. Ganz unten etwas tiefer eingelassen die "OK"-Taste für Programmierungs- und Einstellungsarbeiten. Oben mittig finden Sie die rote Taste zum Einschalten der Fernbedienung. Die Steckdose unten am Gehäuse ist für das Aufspielen des Programms vorgesehen. Die Fern- bedienung kann nicht an ein Netzteil angeschlossen werden.   
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   Tastendrücker einsetzen  1. Schiene mit Wagen auf der Klaviatur mittig positionieren, evtl. mittels der seitl. Bügel gegen die      hohen Klaviaturbacken abspannen oder bei flachen Klaviaturbacken diese auf die Backen ablegen      und evtl. gegen Verrutschen sichern. 2. Stromversorgung am Wagen und dann an der Fernbedienung einschalten 3. Laut Vorgabe im Display der Fernbedienung den Wagen positionieren 4. Speicherplatz auswählen (Platz 1 - 10 mit Rechts- oder Linkstaste einstellen)     (Speicher 1 ist im Auslieferzustand für Pianoteilung 779 mm, c - g³ programmiert) 5. Tastenstößel steht auf der tiefsten Taste (C). Tastenbezeichnung wird im Display angezeigt 6. Mittels oberster Taste mittig die Klaviaturtaste drücken und mittels Vor- und Rücktasten bzw.     Rechts- und Linkstaste die Folgetaste wählen.  Durch Druck auf die "OK"-Taste kommen Sie ins Menu, das die eingestellten Parameter anzeigt. Mittels der beiden oberen mittigen Tasten können Sie sich im Menu auf und ab bewegen und Einstellungen vornehmen. Bei Sprungweite und Druckkraft kann mittels Rechts- oder Linkstaste die entsprechende Zahl gewählt werden. Bei der Feinjustierung und der Programmierung und Speicherung auf einem voreingestellten Speicherplatz (sh. Punkt 4 oben) mit der  "OK"-Taste weitere Anweisungen auf dem Display abrufen.  Programmieren von größeren Intervallsprünge Sollen größere Tastenabstände automatisch gefahren werden, muß eine Programmierung vorge-nommen werden. Dazu mit der "OK"-Taste ins Menu wechsel und die Sprungweite 1 für Halbton, 2 für Ganzton usw. bis 5 einstellen.  Druckkraft der Stößel erhöhen  Im Auslieferungszustand ist die Druckkraft 1 mit ca. 300 g eingestellt. Ist eine höhere Druckkraft nötig, damit die Klaviaturtaste voll durchgedrückt wird, kann im Menu die Zahl erhöht werden.  Zurücksetzen des Wagens auf die tiefste Taste Ist die höchste programmierte Taste erreicht, fährt der Wagen bei längerem Drücken der Tiefertaste  in Schritten zurück. Mit kurzem Drücken der Tiefertaste kann rückwärts weitergestimmt werden. Bitte beachten Sie, daß durch den gewählten Intervallschritt Ganzton, Terz usw. die höchste oder tiefste drückbare Taste vor dem Ende der Klaviatur liegen kann.    Feinjustierung innerhalb der Oktavteilung Zeigen sich beim Ansteuern der Einzeltasten Teilungsabweichungen z. B. durch größere Abstände zwischen Fs und Gs usw., kann diese Abweichung über das Menu Feinjustierung und dessen Anweisung direkt über den Manualtasten einer Oktave angepasst werden. Diese Feineinstellung wird dann automatisch in die gewählte Programmierung eines Speicherplatzes übernommen und bleibt dort auch erhalten, bis diese wieder überschrieben wird.  Bei Störungen als Ersthilfe Wagen und Fernbedienung aus- und wieder einschalten. Wenn verwirrende Programmierungen auftauchen, sind evtl. beim Programmiervorgang Eingaben nicht übernommen worden. Deshalb in solchen Fällen bitte alles nochmals eingeben.   Wir wünschen Ihnen einen hilfreichen automatischen Tastendrücker, der Sie in Ihrer anspruchs- vollen Stimmarbeit möglichst umfänglich unterstützt. Für Fragen und Anregungen stehen wir Ihnen zur Verfügung. Bitte vermeiden Sie Rücksendungen ohne Rücksprache mit uns. Oft kann ein Fehler auch telefonisch behoben werden oder es ist nicht nötig, das komplette Gerät auf die Reise zu schicken. Bitte bewahren Sie auch die Kartonumverpackung des Koffers für evtl. Hin- und Hertransporte mit dem Paketdienst auf. Vielen DANK! 


